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sich mit der bei Görlitz sammelnden Preußischen Division in Verbindung setzen sollte, wurde in dem insurgirten Bautzen mit Gewalt zurückgehalten, bis später (am 8ten) sich eine Preußische Abtheilung auf dem dortigen Bahnhofe blicken ließ.




§. 7. Der offene Bruch und die Vorbereitungen zum Kampfe, Freitag den 4ten Mai.


§. 7. Der offene Bruch und die Vorbereitungen zum Kampfe, Freitag den 4ten Mai.

Da zufolge der eingegangenen Nachrichten die Eisenbahnen an vielen Stellen zerstört sein sollten, die Ankunft sowohl der Sächsischen als der Preußischen Verstärkungen also ungewiß war, es dann aber auch zweifelhaft erschien, ob die wenigen in der Stadt befindlichen Truppen ihre Stellung zu behaupten im Stande sein würden, so wurde beschlossen, daß der König Dresden verlassen und momentan seine Residenz nach dem unüberwindlichen Königstein verlegen solle.

Um 4 Uhr Morgens verließ der König mit der Königin und demjenigen Theile der Königlichen Familie, welcher nicht schon am vorigen Tage nach dem Schlosse Wesenstein abgereist war, das Königliche Schloß zu Fuß, und begab sich über die Brücke nach dem an dem Pontonschuppen in der Neustadt liegenden Dampfschiffe. Von allen drei Ministern begleitet und unter der Bedeckung einer Kompagnie Infanterie schiffte er nach der Felsenfeste, die hierdurch nach langer Zeit einmal wieder eine politisch-militairische Wichtigkeit erhielt.

Schon am Tage vorher war das Gerücht von der beabsichtigten Abreise des Königs verbreitet gewesen und auch jetzt kam die Kunde davon den Empörern so schnell zu, daß sie auf der böhmischen Eisenbahn dem Dampfschiffe in Pirna zuvorkamen, und dieses im Vorüberfahren aufzuhalten suchten. In Dresden war in Folge
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